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1. Internationale Rechnungslegungsstandards

� International Accounting Standards Board (IASB): privater, unabhängiger 
Verein mit Sitz in London

� Ziel des IASB: Entwicklung von weltweit gültigen Rechnungslegungsstan-
dards (IFRS – International Financial Reporting Standards; urspr. IAS –
International Accounting Standards)

� IASB arbeitet mit den nationalen Standardsetzern zusammen, um die 
Konvergenz der nationalen Regelungen mit den internationalen Rechnungs-
legungsvorschriften weltweit voranzutreiben.

� Auswirkungen auf Europa u. Deutschland
� IAS-VO: Alle Emittenten von Aktien und Schuldtiteln in der EU, die den

organisierten Kapitalmarkt nutzen, müssen ihren Konzernabschluss auf
Basis der in EU-Recht übernommenen IAS/IFRS aufstellen (� § 315a HGB)

� D: sonst keine weitere Verpflichtung zur Bilanzierung nach IAS/IFRS
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2. IFRS für KMU: Internationale Rechnungslegung ... (1/3)

� IASB veröffentlicht im Februar 2007 einen 
Standardentwurf für KMU („ED-IFRS for 
SMEs“)

� Inhalt: „vereinfachte“ Rechnungslegungs-
normen für KMU

� 250 Seiten Umfang (zuzüglich 130 Seiten 
Erläuterungen)

Vgl. Bühler: IFRS für den Mittelstand – Praktischer Nutzen 
oder bürokratische Last, in: Perspektive Praxis 3/2007, 2 f.

http://www.dgrv.de/de/publikationen/fachaufsaetze/ifrsfuerde
nmittelstand.html
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2. IFRS für KMU: Internationale Rechnungslegung ... (2/3)

� Grundlagen für die Entwicklung des KMU-Standards

� Initiative zur Entwicklung des KMU-Standards aus dem IASB heraus

� Basis für KMU-Standard: Rahmengrundsätze und Standards der full IFRS (die 
allerdings für kapitalmarktorientierte Unternehmen entwickelt werden)

� Modifikationen für KMU nur dort, wo Kosten/Nutzen-Aspekte und Informations-
bedürfnisse externer Adressaten dies rechtfertigen

� Orientierung an KMU mit 50 Mitarbeitern und 100 Mio. € Umsatz

� Bestandteile eines KMU-Abschlusses

� Bilanz

� GuV

� Kapitalflussrechnung

� Eigenkapitalveränderungsrechnung

� Anhang (ca. 400 Anhangsangaben; 52-seitige Checkliste)
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2. IFRS für KMU: Internationale Rechnungslegung ... (3/3)

� Kritik am Standardentwurf

� Kein eigenständiges Regelwerk

� Weitere Bilanzierungsvereinfachungen erforderlich

� weitere Reduzierung der Anhangangaben erforderlich

� Diskussion sollte auch konzeptionelle Ebene umfassen

� Untersuchungen zur Anwendbarkeit der Regeln in KMU notwendig

� Keine rechtsformneutrale Eigenkapitaldefinition

� Übertragbarkeit auf EU (23 Mio. KMU) bzw. D (3,3 Mio. KMU)

� EU will den Standardentwurf in der vorliegenden Fassung nicht in EU-Recht 
übernehmen (vgl. inhaltliche Kritik)

� Aber:
- Faktischer Druck, wenn erste KMU nach den endgültigen Regeln bilanzieren
- Faktischer Druck, weil einige EU-Mitgliedstaaten bereits die Bilanzierung nach full-IFRS über 

den eigentlichen Anwendungsbereich der IAS-VO hinaus ausgedehnt haben
- Politischer Druck, wenn erste Mitgliedstaaten das endgültige Regelwerk national umsetzen 

(neue Mitgliedstaaten im Osten der EU!)
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ja

Verpflichtung oder bedingte 
Verpflichtung des Unternehmens?

nein

Fremdkapital

• feste Laufzeit
(am Laufzeitende Verpflichtung zur Rückzahlung)

• Verpflichtung zu laufenden Zahlungen
(bspw. Verzinsung)

• durch den Inhaber kündbare Instrumente
(Rückzahlungsverpflichtung nach Kündigung)

3. IAS 32: Mittelstand ohne Eigenkapital? (1/2)

Abgrenzung Eigen- und Fremdkapital nach IAS 32:

Eigenkapital

Vgl. Leuschner/Weller: Qualifizierung rückzahlbarer 
Kapitaltitel nach IAS 32, in: WPg 2005, 261 ff.

http://www.dgrv.de/de/publikationen/fachaufsaetze/ias
32qualifizierungrueckzahlbarerkapitaltitel.html
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3. IAS 32: Mittelstand ohne Eigenkapital? (2/2)

ja

Verpflichtung oder bedingte 
Verpflichtung des Unternehmens?

nein

Fortentwicklung IAS 32:

Fremdkapital

• feste Laufzeit
(am Laufzeitende Verpflichtung zur Rückzahlung)

• Verpflichtung zu laufenden Zahlungen
(bspw. Verzinsung)

• durch den Inhaber kündbare Instrumente
(Rückzahlungsverpflichtung nach Kündigung)

Eigenkapital

Geplante Ausnahmeregelung für

kündbare Anteile

• Aus- u. Rückgabe zum Fair Value (des Anteils)

• nachrangigste Kapitalklasse

• proportionaler Anspruch auf das Reinvermögen 
(weder nach oben noch nach unten begrenzt)

• keine bevorzugte Berücksichtigung bei 
Liquidation
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• Funktionen des
HGB-Abschlusses

� Ausschüttungs-
bemessung

� Maßgeblichkeit

• 4. u. 7. EU-Richtlinie

Status quo

• Einheitliche Finanz-
berichterstattung?

• Nachfrage nach inter-
nationalen Regelun-
gen (insbes. „IFRS
für KMU“)?

• Durchsetzbarkeit?

Zukunft

Fortentwicklung
HGB

alternative Systeme für
Ausschüttungsbemessung?

Eigenständiges
Bilanzsteuerrecht?

Fortentwicklung der 4.
und 7. EU-Richtlinie

„IFRS für KMU“

DiskussionDiskussion

4. Ausblick

Vgl. Jessen/Weller: Fortentwicklung des 
dt. Bilanzrechts, in: DStR 2005, 489 ff.

http://www.dgrv.de/de/publikationen/fach
aufsaetze/fortentwicklungdesdeutschenbi
lanzrechts.html




